
 
 

 

„LEADER WIRKT – GERADE JETZT!“ 

 BM Köstinger & steirische LEADER-Sprecher NAbg. Stark 

Die 15 steirischen LEADER-Regionen zeigen in Wien ihre erfolgreiche Bilanz 

 

Erstmals haben die 15 steirischen LEADER-Regionen in einer gemeinsamen Broschüre ihr Wirken für den 

ländlichen Raum in der Steiermark dargestellt und konnten dies am 15.10.2020 in Wien präsentieren. BM 

Köstinger freut sich über die steirischen Ergebnisse, denn sie zeigen die Bilanz über die Periode von 2014 bis 

2020. Auch in den kommenden Jahren wird das LEADER-Programm seine Kraft in den steirischen Regionen 

entfalten können. 

Die Zahlen beeindrucken: 1.000 Projekte mit 30.000 beteiligten Personen in 252 LEADER-Gemeinden sichern 7.500 

Arbeitsplätze und haben 450 neu geschaffen. „Gerade in der aktuellen COVID-19 Krise zeigt die Stärkung der Regionen 

eine enorme Wirkung. Sei es in Wirtschaftskreisläufen, regionalen Netzwerken und Kooperationen, Nachhaltigkeit und 

Klimaschutz, Kultur und vieles mehr“, ist Harald Kraxner, Sprecher der Steirischen LEADER-Manager, überzeugt: „Mit 

der Broschüre haben wir versucht, das breite Feld in dem die LEADER Regionen ihre Wirkung entfalten, aufzuzeigen!“ 

BM Elisabeth Köstinger zeigt sich über die steirischen Bilanzzahlen erfreut: „Investitionen in den ländlichen Raum 

sind eine wichtige Zukunftsvorsorge. Deshalb steht LEADER für innovative Ansätze sowie sozial, kulturell und 

wirtschaftlich lebendige Dörfer. Bei den 15 steirischen LEADER-Regionen spielt die Einbindung der Bevölkerung eine 

wesentliche Rolle, denn nur gemeinsam können wir unsere Regionen gestalten.“ 

NAbg. Bgm. Christoph Stark, Sprecher der LEADER-Obleute, schlägt in die gleiche Kerbe: „Die LEADER-Regionen 

sind bestens aufgestellt, um wesentlich zur Lösung unserer zentralen Probleme beizutragen. Von der Bewältigung von 

COVID-19 bis zur Klimakrise wollen wir die Kraft von LEADER nutzen, um unseren Lebensraum zukunftsfähig zu 

gestalten. Dafür brauchen die Regionen auch in Zukunft den Rückhalt von Land und Bund!“ 

 

LEADER als Motor für die Regionalentwicklung 

Das LEADER-Programm überzeugt durch einen großen thematischen Spielraum und hohe Eigenverantwortung der 

Regionen, die selbst darüber bestimmen, was ihnen wichtig ist. Daher reicht das Spektrum von der Landwirtschaft, 

Wirtschaft und Tourismus über Natur- und Umweltschutz bis zu kommunalen, kulturellen sowie sozialen Projekten, wie 

die neue Broschüre eindrucksvoll zeigt. Das Programm ermöglicht somit einen umfassenden und ganzheitlichen Ansatz 

zur eigenständigen Entwicklung von Regionen. 

Organisiert wird LEADER über so genannte Lokale Aktionsgruppen (LAG), die vor Ort als Impulszentren für regionale 

Entwicklung fungieren. Sie unterstützen Innovationsprozesse, vernetzen die Akteure vor Ort und gestalten aktiv den 

regionalen Entwicklungsprozess in den 15 Regionen.  

Über das LEADER Programm werden in der Steiermark in der aktuellen Periode 50 Millionen Euro an öffentlichen 

Mitteln ausgeschüttet, die wiederum ein Investitionsvolumen von insgesamt rund 120 Millionen Euro auslösen. Darüber 

hinaus werden tausende Menschen und Betriebe dadurch ermutigt, eigenverantwortlich und mit hohem persönlichem 

Einsatz die Zukunft ihrer Gemeinde und ihrer Region aktiv zu gestalten. 

 

Pressekontakt: Harald Kraxner; LEADER-forum Steiermark, Tel. 0664/857 52 15, harald.kraxner@holzwelt.at 



 
 

 

 


